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SONNTAG, 25.10.2026 - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die Weltmission

10:00  Eucharistiefeier zur Weltmission im Münster St. Georg 
 mitgestaltet von der Kolping-Jugend 

(für Margarete und Josef Noheimer und Franz Tasch; Stefanie, 
Max und Gerlinde Hauber, Albrecht Wohlrab und Hans 
Schützeneder; Wolfgang Koch und Eheleute Spreiter; Albert, 
Mina und Lorenz Börschlein; Eltern Hefner mit Söhnen und 
Fam. Calik mit Angehörigen)

11:00 Taufen von Sophia und Emily Bobb
17:00 Rosenkranz 

Mittwoch, 28.10.2026 - Fest des Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
 8:30 - 9:00 Oktober-Rosenkranz  
 9:00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 29.10.2026
16:30 Wortgottesfeier im Stephanus-Altenheim 

Freitag, 30.10.2026
15:30 Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg

Samstag, 31.10.2026 
16:30 Gräbersegnung mit Andacht auf dem Friedhof Schopfloch
17:00   Im Anschluss Vorabendmesse zu Allerheiligen mit Gedenken 

der Verstorbenen des letzten Jahres
 (für Maria Mack, Maria Haida, Norbert Schinko und          

Heinrich Dirauf und alle Verstorbenen...)

SONNTAG, 01.11.2026 - HOCHFEST ALLERHEILIGEN
10:00 Festgottesdienst zum Hochfest Allerheiligen 
 im Münster St. Georg  
14:00 Totengedenken in der Friedhofskapelle 
 mit anschließender Gräbersegnung 

MONTAG, 02.11.2026 - Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

19:00 Requiem für die Verstorbenen der Gemeinde 
 im Münster St. Georg, mitgestaltet vom Cello-Ensemble der 

Berufsfachschule für Musik

ALLERHEILIGEN
Das Foto auf der Vorderseite ist ein eher ungewöhnliches Bild zu Allerheiligen. Eine 
Fülle von unterschiedlichen Menschen in bunten Regenjacken oder unter bunten 
Regenschirmen. Etliche davon teilen sich einen Schirm. Die Stimmung scheint trotz 
des nassen Wetters nicht getrübt zu sein.
In den Gedanken zum Motiv heißt es:
„Allerheiligen – der Name des Festes ist Horizonterweiterung: Es gibt weit mehr 
Heilige, als in Kalendern verzeichnet sind. (…) Die Namen vieler heiliger Menschen 
sind unbekannt. Vielleicht wird Ihnen beim Hören oder Lesen der Seligpreisungen der 
Name eines Menschen einfallen, auf den einer oder mehrere der Sätze passen. Auch 
diese gehören zu der Schar der Heiligen, die sich unter den Menschen finden, die 
Positives und Heilsames wirken, die wie fruchtbarer Boden sind, auf die Gottes 
Samen der Liebe fällt, wächst und sich entfaltet.“
Am Hochfest Allerheiligen hören wir im Evangelium die sogenannten Seligpreisungen. 
Sie wollen eine Einladung und Ermutigung sein, dass wir uns davon inspirieren lassen 
und dass wir unser Handeln immer wieder neu an ihnen ausrichten.

„Selig, die arm sind vor Gott,
denn ihnen gehört das Himmelreich.
Selig die Trauernden; 
denn sie werden getröstet werden.
Selig, die Sanftmütigen (…)
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit (…)
Selig, die Barmherzigen (…)
Selig, die rein sind im Herzen (…)
Selig, die Frieden stiften (…)
Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen (…)  Mt 5,1-10

Heilige setzen sich ein für Menschen in großer Not, kümmern sich um andere, machen 
die Welt ein bisschen heiler. Oft können wir nur so staunen über ihren Mut und ihr 
großes Vertrauen, dass Gott ihnen ganz nahe ist. Die Botschaft von Jesus bestimmt 
ihr Leben. 
Aber vor allem sind sie Freunde und Freundinnen von Jesus. 
Dazu sind wir alle eingeladen.

Herzlichen Gruß aus dem Pfarrhaus und Pfarrbüro
Monika Gröner  
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Mittwoch, 04.11.2026 - Hl. Karl Borromäus  
  9:00 Eucharistiefeier 
 (für Gertrud Fischbach)

Donnerstag, 05.11.2026
16:00 Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 

Freitag, 06.11.2026 - Herz-Jesu-Freitag
 Krankenkommunion  
  9:00 Heilige Messe mit Anbetung und eucharistischem Segen
 (für Johann und Gerda Groß)

Samstag, 07.11.2026 
11:00 Taufe von Linus Altimkalem
16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte im 
 Münster St. Georg 
17:30 Pfarrgottesdienst in Schopfloch
 (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)
22:30 Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg
23:00 Liturgischer Abschluss der Langen Kulturnacht
 im Münster St. Georg

SONNTAG, 08.11.2026 - 32. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Eucharistiefeier im Münster St. Georg 
 mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
 musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor unter der Leitung
 von Joe Consentino  
 (für August und Zita Liebenstein; Eltern Stark und Huber;
 Fam. Klaus; Olga und Fritz Fincke mit Kindern und Enkel und 
 Georg Rohde, Annemarie Mastalerz, Mario Berni;
 Josef und Maria Christ, Georg und Viktoria Mack)
16:00 Rosenkranz 
18:00 Abendgottesdienst „Träume vom Frieden“ in St. Paul
  mit anschließendem Beisammensein. Eröffnung der Friedenstauben-

Installation mit dem Team Friedensraum Dinkelsbühl

Dienstag, 10.11.2026 - Hl. Leo der Große  
14:15  Eucharistiefeier in der Tagespflege Segringen

Mittwoch, 11.11.2026 - Hl. Martin von Tours
  9:00  Eucharistiefeier

Donnerstag, 12.11.2026 - Hl. Josaphat, Bischof von Polozk
16:30             Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim 

Freitag, 13.11.2026
9:00 Eucharistiefeier

19:00 Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
 mit HH Bischof Dr. Bertram Meier im Konzertsaal Dinkelsbühl
 unter dem Thema: "Synodalität - ein Containerbegriff?
 Viele reden davon, jeder versteht etwas anderes darunter..."

Samstag, 14.11.2026  
17:30 Pfarrgottesdienst in Schopfloch
 (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)
19:00 gestalteter Abendgottesdienst der Kolpingsfamilie
 im Münster St. Georg

SONNTAG, 15.11.2026 - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die Diaspora

10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag 
 im Münster St. Georg
 mit Ansprache von Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer 
16:00 Rosenkranz

Dienstag, 17.11.2026
19:00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.11.2026
  9:00 Eucharistiefeier
19:00  Ökumenische Friedensandacht zum Buß– und Bettag in der 
 Heilig-Geist-Kirche 

Donnerstag, 19.11.2026 - Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen
16:00 Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 

Freitag, 20.11.2026 
9:00 Eucharistiefeier  

Samstag, 21.11.2026 - Unsere Liebe Frau von Jerusalem
15:00 Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken im 
 Stephanus-Altenheim 
16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte 
 im Münster St. Georg 
17:30 Vorabendmesse in Schopfloch 

(für Gertrud und Oskar Hiemeyer) 
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SONNTAG, 22.11.2026 - CHRISTKÖNIG
Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diözese

10:00 Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg 
 (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)
16:00 Rosenkranz
17:00 Ökumenischer Gottesdienst für verwaiste Eltern in St. Paul

Dienstag, 24.11.2026 - Hll. Andreas Dũng-Lḁc, Priester, und Gefährten, Märtyrer  
19:00 Requiem für alle im letzten Monat Verstorbenen 

Mittwoch, 25.11.2026   
  9:00 Eucharistiefeier 
 (für Fam. Eff und Blank)

Donnerstag, 26.11.2026 
16:00 Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken im städtischen 

Altenheim Spital
16:30 Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim 

Freitag, 27.11.2026  
  9:00 Eucharistiefeier
15:30 Orgel um halb - 30 Minuten Orgelmusik in St. Georg
19:00 Ökumenischer Jugendgottesdienst in St. Paul

Samstag, 28.11.2026 
17:30 Vorabendmesse im Kerzenschein in Schopfloch 
  (für Gunter Fischbach; Tobias Richter, Anita Zech und Angehörige 
 der Fam. Mayer und Richter; Verst. Lindley Welch mit Oma Else Grimm 

und Schwiegersohn Mirko Mlakar)
 musikalisch gestaltet von Anita Steinhöfer und Klaus Marx
 anschließend gemütliches Beisammensein

SONNTAG, 29.11.2026 - 1. ADVENTSSONNTAG
10:00 Familiengottesdienst im Münster St. Georg 
 musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor unter der Leitung 
 von Joe Consentino

(für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei)
16:00 Rosenkranz
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Bei der Infoveranstaltung Anfang Oktober konnten sich zahlreiche Interessierte über die 
geplanten Maßnahmen zur statischen Instandsetzung des Münsters informieren. 
Zu Beginn stellten sich M. Kehl vom Büro Mittnacht und Stefan Wolfrum vom Büro 
Wolfrum & Römer vor. Beide bringen zahlreiche Erfahrungen im Umgang mit Kirchen 
und anderen denkmalgeschützten Gebäuden mit. Weitere Infos erhalten Sie auf den 
Homepages der Büros: https://www.mbi-ingenieure.de/ und https://ibwr.de/. 
Mit zahlreichen Bildern erläuterte unser Architekt die Schäden; im Zusammenspiel mit 
dem Statiker wurden die geplanten Maßnahmen beschrieben. Der historische Dachstuhl 
aus der Erbauungszeit soll weitgehend erhalten und nur an einzelnen Stellen durch 
neue Elemente ersetzt werden. Wo es sich nicht vermeiden lässt, wird unterstützend 
Stahl zum Einsatz kommen. Darüber hinaus beinhalten die Maßnahmen u. a. eine neue 
Eindeckung, eine Belüftung und eine Reparatur der Turmhaube. 
All das geschieht in 4 Bauabschnitten zu je 18 Monaten. Da es ein Schutzdach geben 
wird, sind Arbeiten ganzjährig möglich. Die Baustelleneinrichtung ist auf der Nordseite 
des Münsters geplant; der Durchgang zwischen Cafe am Münster und Münster soll 
dabei erhalten bleiben. Der Wochenmarkt kann in gewohnter Weise regelmäßig 
stattfinden. Es ist nur zeitweise ein mobiler Autokran für größere Lasten notwendig; 
dieser wird in Absprache mit der Stadt dann aufgestellt, wenn es möglichst wenig 
Einschränkungen gibt. 
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Nach dem Bericht habe ich den Stand der Überlegungen zur Nutzung des Münsters 
während der Bauzeit eingebracht: die Gottesdienste während der Woche feiern wir 
nach Absprache mit der
Evangelischen Kirchengemeinde in der Spitalkirche. Natürlich wäre auch die 
Kapuzinerkirche als Ausweichquartier möglich. Die Kirchenverwaltung hat sich 
wegen der Parkplatzsituation, der vorhandenen Orgel und der Sitzbankheizung für 
die ökumenische Variante entschieden. – Herzlichen Dank an der Stelle auch an die 
Mitglieder des evangelischen Kirchenvorstandes. 
Entgegen ursprünglichen Überlegungen wird unsere Orgel zum Schutz nicht 
eingehaust, sondern lediglich mit Stoff abgehängt; daher bleibt sie spielbar. Auch 
unsere Kunstwerke müssen vor Schmutz geschützt werden. Dies soll auf eine 
Weise geschehen, dass die Bilder entweder sichtbar bleiben oder auf der 
Abdeckung abgebildet sind. Sie sind schließlich für uns sichtbarer Ausdruck der 
unsichtbaren Glaubens- und Gebetsgemeinschaft, die uns trägt, und für unsere 
Besucherinnen und Besucher Einladung zum Verweilen und zum Staunen. – Andere 
Fragen sind noch offen: Wo steht die Krippe, wenn es im Inneren ein Gerüst gibt? 
Wann sind welche Portale nutzbar? Wie feiern wir die Liturgie, falls das Marktportal 
nicht zugänglich bleibt? (Wann) Kann Herr Oertel Orgel um Halb anbieten? …
Im Anschluss daran stellte Herr Holzinger die geplante Finanzierung vor: 

Er betonte dabei, dass der Etat für Bau der Diözese Augsburg lediglich ca. 35 
Millionen Euro pro Jahr beinhaltet. Daher sind 6 Millionen Euro für eine einzelne 
Kirchenstiftung (es gibt 992 Kirchenstiftungen in der Diözese) beachtlich – auch 
wenn sie auf mehrere Jahre verteilt sind. 
Aus dem Publikum gab es zu all dem ganz unterschiedliche Fragen. Unter Anderem 
bewegt die Menschen, warum nach so kurzer Zeit schon wieder eine Renovierung 
ansteht: dazu führte Herr Kehl aus, dass im Laufe der Zeit immer wieder in die Statik 
des Münsters eingegriffen wurde, was man heute so nicht mehr machen würde; auch 
die Art und Weise der Stabilisierung würde man heute nicht mehr so vornehmen. 
Daher ist das Ziel der Maßnahme, die ursprüngliche Statik wieder herzustellen. 
Außerdem soll es keinen Sonderbrand mehr für die Dachziegel geben (wie beim 
letzten Mal), da dieser nicht die erwünschte Qualität aufweist. 

Mich hat das große Interesse gefreut. Sehr schön fand ich die Anwesenheit von 
Oberbürgermeister Dr. C. Hammer, zahlreicher Mitglieder des Stadtrates und der 
Stadtverwaltung; Bezirksrat H. Lindörfer war anwesend, Frau M. Haas von der 
Fränkischen Landeszeitung und die evangelische Pfarrerin K. Scheibenberger. – 
Herzlichen Dank sag ich den Mitarbeitenden für die Vorbereitung der Veranstaltung 
und den Mitgliedern der Kirchenverwaltung, die Getränke ausgeschenkt haben (der 
Erlös kommt dem Münster zugute). 

Einen persönlichen Wunsch habe ich zum Schluss geäußert: es geht hier nicht nur 
um ein altes, wertvolles Gebäude, das es zu erhalten gilt. (Das wäre Aufgabe der 
Stadt.) Es geht um ein Gebäude, das für unzählige Menschen eine große Bedeutung 
hat: es erzählt uns viel über die Geschichte unserer Stadt; es erzählt uns viel über 
die Handwerks- und Kunstfertigkeit früherer Zeiten; viele Dinkelsbühler und 
Dinkelsbühlerinnen verbinden damit persönliche Geschichten und Erfahrungen; 
nicht zuletzt ist das Münster in Stein gemeißelter Glaube; es erzählt von der 
Spiritualität der Menschen früherer Zeiten. Kein Wunder, dass viele Menschen beim 
Eintreten langsamer gehen, still werden, staunen. 

Mein Wunsch ist daher: dass wir alle zusammenhelfen, damit diese Renovierung 
gelingt. Dabei denke ich nicht nur an Spenden; ich denke auch daran, dass wir 
Zeugnis davon geben, was das Münster für uns bedeutet und so andere Menschen 
für dieses Gotteshaus begeistern. Ideen und Aktionen zum Erhalt des Münsters und 
zur Finanzierung sind willkommen. 

Joachim Pollithy, Pfarrer 
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Freitag, 13.11.2026, 19:00 Uhr:
Gedenkstunde zum Volkstrauertag mit dem Augsburger Bischof 
Dr. Bertram Meier, im Konzertsaal im Spitalhof, Dr.-Martin-Luther-Str. 6.

 Vortrag: "Synodalität – ein Containerbegriff?
Viele reden davon, jeder versteht etwas anderes darunter….“

Sonntag, 15.11.2026, 10:00 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst beider Konfessionen im Münster St. Georg 
mit Ansprache von Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer.
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Zum 100-jährigen Jubiläum der Heimatkrippe im Münster St. Georg ist ein 
Adventskalender mit 24 Türchen erschienen. Das Titelmotiv ist von Peter 
Eberts, dem Fotografen unseres Krippenführers. Alle anderen Fotos sind von 
Lena Schöllhorn. Zusammen mit Ernest Forster war sie dafür einen Vormittag 
vor und in der Krippe unterwegs auf der Suche nach geeigneten Motiven. So 
ist hinter jedem Türchen ein Foto mit einer Figur oder Szene aus der 
Heimatkrippe zu entdecken, dazu ein passender biblischer Vers. Den 
Adventskalender gibt es zum Preis für 10 Euro zu kaufen, jeweils nach dem 
Sonntagsgottesdienst im Münster St. Georg (bzw. samstags auch in 
Schopfloch), unter der Woche in der Georgsbücherei zu den üblichen 
Öffnungszeiten sowie beim Touristik Service Dinkelsbühl. 
Der Reinerlös kommt der Heimatkrippe sowie der Kinder- und Jugendarbeit 
unserer Pfarrei zugute. 
Ebenfalls im Zusammenhang mit dem Krippenjubiläum ist von Evi Pfoser 
zusammen mit Katrin und Florian Eigler ein Krippenführer für Kinder im 
Grundschulalter entwickelt worden, der als Quiz mit Suchaufgaben zur Krippe 
gestaltet ist. Das Quiz kommt erstmals bei den KirchenKids am 21. November 
zum Einsatz und steht danach sehr gerne auch für Schulklassen und 
Interessierte zur Verfügung. Es liegt im Münster aus und kann für Gruppen 
unter monika.groener@bistum-augsburg.de angefragt werden. 

Monika Gröner

K�������� 2026
Liebe Pfarreimitglieder,

auch in diesem Jahr bi�en wir Sie wieder herzlich um Ihr Kirchgeld! Das 
Kirchgeld ist ein Teil der Kirchensteuerpflicht für alle Kirchenmitglieder über 
18 Jahren mit eigenem Einkommen und beträgt 1,50 Euro im Jahr.

Auch wenn wir Zuschüsse der Bischöflichen Finanzkammer aus 
Kirchensteuermi�eln erhalten, so stellt das Kirchgeld einen wesentlichen 
Beitrag zur Sicherstellung unserer Aufgaben dar, der ganz bei uns verbleibt. 
Bi�e verwenden Sie für das Kirchgeld folgende Bankverbindung:

Kath. Kirchens��ung St. Georg
VR Bank im südlichen Franken eG

IBAN: DE40 7659 1000 0000 0052 66
BIC: GENODEF1DKV

Haben Sie herzlichen Dank für Ihre Solidarität mit unserer Pfarrgemeinde und 
mit unserem Münster St. Georg!

 Ihre Kirchenverwaltung
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Die katholische Kita St. Georg 
stellt ihren neuen Elternbeirat vor

Elternbeirat St. Georg 2026/2027

Vordere Reihe von links:
Flor-Denner Andreas, Strohschein Verena, Geisenhof-Kunz Julia
Hintere Reihe von links:
Böhmer Katrin, Meyer Lena, Holzinger Stefanie, Waizenhöfer Alexandra
Auf dem Foto fehlen:
Maier Andrea, Klinge Eva, Klaus Beate, Schmidt Carmen, 
Herzlichen Dank für die Bereitschaft, zum Wohle der Kinder gemeinsame Planungen 

und Vorbereitungen zu treffen. Wir wünschen unserem Elternbeirat für die 
bevorstehenden Aufgaben alles Gute und freuen uns auf die Zusammenarbeit im 

neuen Kita-Jahr 2026/2027.
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Was wäre eine Kirche ohne Menschen? Ziemlich grau und langweilig! Das 
fanden zumindest die Kinder bei unserer Mini-Kirche am 18. Oktober 2026 im 
katholischen Pfarrzentrum.
Anlässlich des Kirchengeburtstags drehte sich diesmal alles um das 
Thema „Kirche aus lebendigen Steinen“. Mit fröhlichen Liedern, Gebeten 
und jeder Menge Mitmachfreude starteten die kleinen und großen 
Gottesdienstbesucher in den Vormittag.
Natürlich durfte auch unsere Emma nicht fehlen! Die war allerdings zunächst 
verschwunden. Kein Wunder, schließlich hatte sie mit den Vorbereitungen für 
die Geburtstagsfeier alle Hände voll zu tun! Als sie endlich aus der Küche 
auftauchte, hatte sie eine wichtige Frage: „Was ist eigentlich eine Kirche?“ 
Gemeinsam mit den Kindern sammelten wir viele Ideen und es entstand 
daraufhin aus grauen Papiersteinen eine Kirche mit allem, was dazugehört. 
Doch Emma war wenig begeistert von Stichworten wie Gebäude, Bänken und 
Orgel: Viel zu grau und langweilig! Da fehlte doch etwas Entscheidendes: die 
Menschen!
Zum Glück hatten die Kinder bereits bunte Handabdrücke gestaltet. Damit 
verwandelten sie die graue Kirche in ein kunterbuntes Gotteshaus.
Und genau das war unsere Botschaft: Jeder Mensch ist ein lebendiger Stein in 
Gottes Haus. Jeder ist wichtig, einzigartig und gehört dazu!
Nach Liedern und dem Vaterunser durfte natürlich auch die Geburtstagsfeier 
nicht fehlen. Mit Geburtstagslied und leckeren Muffins klang die Mini-Kirche 
aus.
DENN EINES IST KLAR: KIRCHE LEBT NICHT VON GRAUEN 
MAUERN, SONDERN VON DEN MENSCHEN, DIE SIE MIT LEBEN, 
LIEBE UND LACHEN FÜLLEN!

Viele Grüße und bis ganz bald! 
Euer Mini-Kirchen-Team mit Emma
nächster Termin der Mini-Kirche: 24. Januar 2027, 
10:00 Uhr (St. Paul)
PS: Wenn ihr Up-to-date bleiben wollt, folgt gerne unserem 
Whatsapp-Channel
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Seniorengemeinscha� und KAB:
Am Dienstag, dem 17. November will P. Thomas aus 
Wilburgste�en uns mit seinem Vortrag "Indien - ein 
vielfäl�ger Kon�nent" einen Enblick in seine Heimat 
geben.

Beginn ist um 14:30 Uhr. Interessierte sind herzlich 
willkommen.
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Anlässlich des Kolpinggedenktages gestaltet das Wortgottesdienst-
Team zusammen mit dem Kolpingchor die Rorate am Dienstag, 
01.12.2026. Beginn ist um 19:00 Uhr im
Münster St. Georg.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Stellenanzeige

• für eine Haushälterin (m/w/d) in Teilzeit mit bis zu 20 Stunden je 
Woche ab Januar 2027

      zum 
- Kochen an 4 – 5 Tagen in der Woche
- Wäsche waschen und bügeln
- Reinigung der Räume
- Erledigen der Einkäufe
- Pflege der Außenanlagen

alternativ
• für eine Reinigungskraft (m/w/d) in Teilzeit nach Aufwand 

für einen Pfarrhaushalt

Vergütung
Die Vergütung richtet sich nach dem Entgelttarifvertrag zwischen BKH 
Berufsverband für Angestellte und Selbständige in der Hauswirtschaft in 
Deutschland e. V. und dem Klerusverband e. V.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Herrn Pfarrer J. Pollithy
Kirchhöflein 7
91550 Dinkelsbühl
Mail: joachim.pollithy@bistum-augsburg.de
Tel: 09851/2245

   KirchenKids im November

Krippenquiz und Müsli

Am Samstag, 21.11.2026, treffen sich die KirchenKids von 10 – 12 Uhr. Stroh, 
Schafe und eine berühmte WG – Wir gehen auf Krippenentdeckertour bei unserer 
100 Jahre alten Krippe im Münster. Zum Abschluss stärken wir uns mit einem 
leckeren Müsli. Die Veranstaltung beginnt und endet im großen Pfarrsaal des 
Pfarrheims (2. Stock). Anmeldung bis Donnerstag, 19.11.2026.

Das Anmeldeformular ist über die Pfarrhomepage, Download bei Gemeindeleben 
zwei Wochen vor der Veranstaltung zu finden. Anmeldung über                          
evi.pfoser@bistum-augsburg.de

Wir freuen uns auf euch! Das KirchenKids-Team:
Gaby Bayer, Katharina Buschhoff, Monika Friedrich,  Evi Pfoser 

und Nadine Steinhöfer

Sunday Alive – lebendig glauben, Gemeinscha� erleben

Mit Sunday Alive startet in Nördlingen ein neues Go�esdiens�ormat. Es möchte 
Menschen aller Genera�onen in unserer Region ansprechen – diejenigen, die 
regelmäßig Go�esdienst mi�eiern, genauso wie Menschen, die schon länger nicht 
mehr in der Kirche waren, Fragen haben oder dem Glauben eher kri�sch 
gegenüberstehen. 
Sunday  verbindet die Eucharis�efeier mit Lobpreismusik, lockerer 
Modera�on und lebensnahen Impulsen. Anschließend Möglichkeit zu
Begegnung bei Essen und Getränken.

Au�akt ist am 29. November um 17 Uhr (Ankommen ab 16.30 Uhr) im Pfarrsaal 
St. Salvator in Nördlingen. Ab Dezember ist der Go�esdienst jeden dri�en 
Sonntag im Monat geplant, nach Fer�gstellung im Frühjahr im neuen                 
Forum St. Josef.

Komm, wie Du bist. Du bist willkommen.

(Infos: karlfischer@t-online.de)
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Die Katholische Kirche Schopfloch
lädt am Samstag, 28. November 2026, 
um 17:30 Uhr, zur Vorabendmesse im 
Kerzenschein zum 1. Advent ganz herzlich alle ein.
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein! 

N���� K���� �������t
Ein Kreuz schmückt jetzt den Platz 
neben der katholischen Kirche in 
Schopfloch. Es ist ein Feldkreuz aus 
Megesheim. Gestiftet und aufgestellt 
wurde es vom Aktionskreis Schopfloch. 
Am Samstag, 12. September, wurde es 
von Pfarrer Pollithy gesegnet. Der 
vorausgehende Gottesdienst – gestaltet 
in Anlehnung an das Fest 
Kreuzerhöhung am 14. September – 
wurde vom Musizierkreis Schleinkofer 
mit eine Messe von Franz Bühler 
festlich umrahmt.
Wolfgang Drexler

G������������ ��� ��� W��������������

Auch in diesem Jahr betreibt die Kirchens��ung St. Georg wieder den 
Glühweinstand auf dem Weihnachtsmarkt. Wir laden Sie ein, bei Ihrem 
Weihnachtsmarktbesuch an unserem Stand eine Pause zu machen und sich Zeit 
für eine Tasse Punsch oder Glühwein zu nehmen. Und wäre ein Glühweingutschein 
nicht eine kleine Aufmerksamkeit für Nachbarn, Bekannte oder Freunde? 
Gutscheine sind am Stand erhältlich.

Für den Dienst rund um den Stand suchen wir wieder viele ehrenamtliche Helfer 
und Helferinnen. Wenn Sie mitmachen möchten, schauen Sie doch in Kürze auf 
unsere Homepage (Gemeindeleben – Sankt Georg Dinkelsbühl (st-georg-
dinkelsbuehl.de). Dort führt Sie ein Link (Glühweinstand – Schichtplan)

direkt auf eine Datei, in der Sie sich für einen oder mehrere Dienste anmelden 
können. Natürlich ist das Pfarrbüro Ihnen dabei gerne behilflich. 

Wenn Sie sich für einen Spül- oder anderen Dienst anmelden möchten, setzen Sie 
sich bi�e telefonisch (09851/2245) mit uns in Kontakt. 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie Interessierte
ansprechen und sie einladen mitzumachen. 
Der Erlös kommt zum großen Teil wieder
 Einrichtungen zugute, die auf Spenden angewiesen
 sind.

Ihre Kirchens��ung St. Georg

E�������� �� S���������

Gestaltet wurde der Altar vom
Arbeitskreis Schopfloch.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
"Der Orange Beck" in Dinkelsbühl für 
die Spende des Erntedankbrotes.

Melanie Rosenecker

Klosterkrippe in der Kapuzinerkirche

Wir laden Sie ein, die Klosterkrippe in der Kapuzinerkirche zu 
besichtigen. Die Krippe ist jeden Freitag bis Sonntag, 10:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr, ab dem 1. Advent bis Mariä Lichtmess in der 
Kapuzinerkirche zu sehen.

Herzlichen Dank an das Krippenteam für das Aufbauen der Krippe 
in der Kapuzinerkirche und das Engagement rund um die Krippe 
im Münster St. Georg. 
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Spendenkonten:
VR Bank im südlichen Franken eG Sparkasse Ansbach 
IBAN: DE40 7659 1000 0000 0052 66 IBAN: DE18 7655 0000 0000 1022 10
BIC: GENODEF1DKV   BIC: BYLADEM1ANS

Die nächste Ausgabe des Georgsboten erscheint am 29.11.2026 für die Zeit bis 
10.01.2027. 
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Ankündigungen bis 20.11.2026 im Pfarrbüro zu melden. 
Beiträge, die nach dem genannten Zeitpunkt eingehen, können leider nicht 
berücksichtigt werden.  

Herausgeber und zugleich Anschriften aller Verantwortlichen:
Kath. Pfarrgemeinde St. Georg, Kirchhöflein 6, 91550 Dinkelsbühl, 
Tel:  (09851) 22 45, Fax: (09851) 55 56 03, 
www.st-georg-dinkelsbuehl.de; 
E-Mail für Pfarrbüro bzw. Pfarramt: 
st.georg.dinkelsbuehl@bistum-augsburg.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag: 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Joachim Pollithy, Pfarrer:   joachim.pollithy@bistum-augsburg.de
Franz Schindler, Diakon:   franz.schindler@bistum-augsburg.de
Monika Gröner, Gemeindereferentin: monika.groener@bistum-augsburg.de
Claus Holzinger, Verwaltungsleiter:  claus.holzinger@bistum-augsburg.de
Regina Müller, Pfarrsekretärin:  regina.mueller@bistum-augsburg.de
Tamara Söder, Pfarrsekretärin:  tamara.soeder@bistum-augsburg.de
Volker Oertel, Kirchenmusiker:  dkbvi@t-online.de
Matthias Schreiber, Mesner:  springer-dinkelsbuehl@t-online.de

Gott hat als seine Kinder angenommen:
Veronica Zahner, Samuel Ezekiël Recordon, Amalia Maria Recordon,    
Josefine Reinhardt

Vor Gottes Angesicht gaben sich das Jawort:
Simon und Dr. Kristina Rebekka Wagner, geb. Menger

Wir gaben ihn aus unseren Händen und legten ihn in die Hand Gottes:
Friedrich Krauth

Freud und Leid aus unserer Pfarrgemeinde seit dem letzten Georgsboten:

Kollekte für den Welttag der Kommunikationsmittel:   € 229,49

Herzlichen Dank für Ihre Spende:


